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Nebensätze: Satzumformung (zusammenfassende Übung)
Arbeitsblatt

Verbinden Sie die Sätze  
mit den angegebenen Konjunktionen.

Mein Freund Gerd

1.	 Ich war neulich in Hamburg. Ich besuchte meinen Freund Gerd. (da) 
Da ich neulich in Hamburg war, besuchte ich meinen Freund Gerd.

2.	 Wir tranken Kaffee. Gerd erzählte viel. (nachdem)
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3.	 Er verlor im August seinen Arbeitsplatz. Er sucht jetzt eine neue Stelle als Bau-
zeichner. (da/weil)
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4.	 Seine Frau arbeitet als Gärtnerin. Er kümmert sich auch um seine kleine Tochter 
Ilse. (sodass)
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5.	 Morgens putzt Gerd die Wohnung. Um 10.00 Uhr geht er einkaufen. (bevor)
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6.	 Mittags kann seine Frau nicht nach Hause kommen. Er isst allein mit Ilse.  
(sodass)
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7.	 Gerd kocht gut. Seiner Tochter schmeckt es prima. (da/weil)
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8.	 Er beschäftigt sich jetzt mehr mit seiner Tochter. Er hat nun mehr Verständnis 
für sie. (da/weil)
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9.	 Gerd hat jetzt viel Freizeit. Er möchte gern wieder arbeiten gehen. (obwohl)
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